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Erste Strophe: Eine kleine Meise, 
begab sich auf die Reise. 
Sie flog zu ihrer Mutter, 
denn dort gibt’s gutes Futter. 
 

Zweite Strophe: Die Mutter war nicht dort, 
drum flog die Meise fort 
und machte sich ganz weise 
auf die Heimreise. 

 
Dritte Strophe: Sie dachte, wenn ich zuhause singe, 

bekomme ich sicher Meisenringe. 
So zwitscherte die Meise, ganz leise 
auf ihre Weise. 

 
Quelle: http://www.gedichte-oase.de/gedicht/kindergedichte/kinder-sprachspiele/ausflug_9_26240/    vom 17.06.2013 

 
 
 
 

Vorgehen: 
Die erste Zeile wird dem Kind vorgelesen, das Kind wiederholt die Zeile. 
Die zweite Zeile wird dem Kind vorgelesen, das Kind wiederholt die Zeile. 
Die erste und zweite Zeile wird dem Kind vorgelesen, das Kind wiederholt die Zeilen. 
Die dritte Zeile wird dem Kind vorgelesen, das Kind wiederholt die Zeile. 
Die vierte Zeile wird dem Kind vorgelesen, das Kind wiederholt die Zeile. 
Die dritte und vierte Zeile wird dem Kind vorgelesen, das Kind wiederholt die Zeilen. 
Die erste und zweite Zeile wird dem Kind vorgelesen, das Kind wiederholt die Zeilen. 
Die dritte und vierte Zeile wird dem Kind vorgelesen, das Kind wiederholt die Zeilen. 
Alle vier Zeilen werden vorgelesen, das Kind wiederholt die Zeilen. 
 
Mit den anderen 2 Strophen à vier Zeilen wird ebenso verfahren. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.gedichte-oase.de/gedicht/kindergedichte/kinder-sprachspiele/ausflug_9_26240/
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Dem Kind wird die Geschichte vorgelesen: 
 

Felix ist stolz wie Oskar! Stolz auf sein neues Mountainbike! Lange hat er darauf warten 
müssen, doch am siebten Geburtstag ging sein Traum in Erfüllung. Schwarz, zwölf Gänge, 
gefederter Lenker – ein echt cooles Bike! Felix kann sich nicht verkneifen, bei seinem Freund 
Nick ein wenig anzugeben. "Sorry, Nick, damit hänge ich dich ab", prahlt er. "Ab jetzt siehst 
du nur noch meinen Hinterreifen!"  
Nick hat leider kein Mountainbike. Er muss mit dem alten Mädchenfahrrad seiner Cousine 
vorlieb nehmen. Aber es scheint ihm nichts auszumachen. Zumindest beschwert er sich 
nicht. Jede freie Minute kurven die Freunde im Wohngebiet herum. Auch heute haben sie 
sich zum Fahrradfahren verabredet. Felix wartet vor Nicks Haus, bis er endlich kommt. Nick 
muss erst die Ermahnungen seiner Mutter über sich ergehen lassen: "Fahr vorsichtig! Sitzt 
der Helm richtig? Achte auf die Autos!" Nick verdreht die Augen. Endlich können sie los. 
 
"Hey, Kumpel, alles klar?" - "Klar!", stöhnt Nick genervt und schwingt sich aufs Rad. Dabei 
klappert es in seiner ausgebeulten Hosentasche. "Hast du Bonbons dabei? Kann ich eines 
haben?", fragt Felix. "Äh, nee, äh… sind Hustenbonbons, ich habe… Husten", antwortet Nick 
zögerlich. Sie fahren los. Wie immer radelt Felix lässig im dritten Gang vorneweg und Nick 
muss strampeln, um nicht abgehängt zu werden. Doch plötzlich gibt Nick richtig Gas und 
überholt. "Hey, was ist los?“, wundert sich Felix. "Ich will auch mal vorne sein!", ruft Nick 
und biegt schon um die nächste Ecke. Verwundert blickt Felix ihm nach. 
 
Da passiert es: Er verliert die Kontrolle über sein Rad, verreißt den Lenker und knallt auf den 
Asphalt. Tut das weh! Felix blutet am Knie, am Schienbein, an den Händen. Der Lack seines 
Mountainbikes hat Kratzer bekommen. Tränen laufen über Felix‘ Wangen. "Nick, Nick!", ruft 
er mit zittriger Stimme. "Brüll mal hier nicht so rum, Junge", hört Felix eine verhasste 
Stimme. Mist, ausgerechnet vor dem Haus von Herrn Kleinschmidt musste er stürzen! Wo 
jeder weiß, dass Herr Kleinschmidt Kinder nicht leiden kann. Er hat Felix und Nick schon oft 
als Krachmacher beschimpft. "Wenn ihr Tour de France spielen müsst, dürft ihr euch nicht 
beklagen, wenn’s euch auf die Nase haut!", sagt er barsch und hämmert weiter Nägel in 
seinen Zaun, als wäre nichts geschehen. Mittlerweile ist Nick zurückgekommen und hilft 
Felix, das kaputte Mountainbike heimzuschieben. 
 
Quelle: http://www.schule-und-familie.de/detektivgeschichten/krimi-detektivgeschichten/nagel-im-fahrrad-reifen.html  vom 17.06.2013 

 
 

Nun soll das Kind Fragen zum Text beantworten: 
Wann hat Felix das Mountainbike bekommen? 
Wie heißt der Freund von Felix? 
Was für ein Fahrrad fährt Nick? 
Fahren die beiden Freunde oft zusammen mit dem Rad? 
Was hat Nick in der Hosentasche? 
Wer ist schneller? Nick oder Felix? 
Wer stürzt mit dem Rad? 
Blutet Felix am Knie? 
Kann Herr Kleinschmidt Kinder leiden? 
etc. 
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